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Leitbild  
 
Wir wünschen uns eine Welt, in der behinderte Menschen ihr gesamtes Leben 
selbstbestimmt gestalten können. 
  
Wir sind Teil der Selbstbestimmt-Leben-Bewegung und wollen, dass behinderte 
Menschen die Möglichkeit und die notwendigen Ressourcen bekommen ihr Leben  
nach den eigenen Vorstellungen und Bedürfnissen zu gestalten.  
 

Folgende Kriterien bestimmen unsere Tätigkeit:  
  

 Selbstorganisation und Selbstvertretung: 
Die WAG wurde 2002 von behinderten Menschen gegründet. Sowohl in der 
Leitung, der Beratung als auch in der Repräsentation nach außen arbeiten  
behinderte Menschen. Gemäß dem SL-Leitsatz  „Nichts über uns ohne uns!“ 
 

 Selbstbestimmt Leben: Wir vertreten und leben die Grundsätze des 
Selbstbestimmten Lebens. Wir organisieren ausschließlich Persönliche 
Assistenz im Sinne der Selbstbestimmt Leben-Bewegung. 
 

 Peer Counseling: Wir beraten nach der Peer-Counseling-Methode:  
„Behinderte Menschen beraten behinderte Menschen.“  Grundlage dafür ist 
die Auseinandersetzung der Berater_innen mit der eigenen Behinderung.  
 

 Empowerment: Wir bieten regelmäßige Fortbildungen für behinderte 
Menschen an, um diese in ihrem Selbstverständnis als Auftraggeber_innen 
ihrer Persönlichen Assistent_innen zu stärken und darin, sich aktiv für ihre 
Rechte einzusetzen.  
 

 Achtung der Individualität aller Menschen mit ihren unterschiedlichen 
Lebenssituationen, Sichtweisen und Bedürfnissen.  
 

 Interessensvertretung: Wir sehen Persönliche Assistenz als Menschenrecht 
im Sinne der UN-Konvention über die Rechte von Menschen mit 
Behinderungen an und setzen uns ein für die Durchsetzung einer bundesweit 
einheitlichen, bedarfsgerechten, einkommens- und vermögensunabhängigen 
Persönlichen Assistenz mit Rechtsanspruch unabhängig von der Art der 
Behinderung. 
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 De-Institutionalisierung und Inklusion: Die WAG unterstützt behinderte 
Menschen darin, mit Persönlicher Assistenz ein selbstbestimmtes Leben in 
den eigenen vier Wänden zu führen und an der Gesellschaft teilzuhaben. 

  
Wir bieten vertrauliche Beratung und Unterstützung bei Fragen rund um ein Leben 
mit Persönlicher Assistenz. Dabei sehen wir behinderte Menschen als Expert_innen 
in eigener Sache, die selbst am besten wissen, was sie brauchen. Wir begleiten bei 
der Erlangung der erforderlichen Kompetenzen. Kund_innen können Teile dieser 
Kompetenzen der WAG übertragen. Ganz im Sinne: „Man muss nicht alles selber 
machen (können), aber es muss die Möglichkeit geben, selbst zu bestimmen, wer, 
wann, was, wo und wie für einen arbeitet“. 
 
Wir übernehmen als Arbeitgeberin der Persönlichen Assistent_innen die 
Lohnverrechnung und arbeitnehmer_innenrechtliche und administrative Belange 
sowie gegebenenfalls die Abrechnung mit den Kostenträgern für die Kund_innen.  
 
Wir vermitteln unseren Persönlichen Assistent_innen die Grundsätze der 
Selbstbestimmt Leben-Bewegung. 
 
Die Persönliche Assistenz wird von den behinderten Menschen aktiv gestaltet und in 
deren Auftrag erbracht. Die Endverantwortung für das Gelingen der Persönlichen 
Assistenz bleibt bei ihnen. 
 

 


